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Personalien
Kinder

Einen Personalwechsel an der Spitze des UN-
Kinderhilfswerks UNICEF wird es Mitte 2005
geben. Die Amtszeit der derzeitigen Exekutiv-
direktorin, der Amerikanerin Carol Bellamy,
läuft im Mai dieses Jahres aus. Bellamy hatte
das Amt 1995 zunächst für fünf Jahre über-
nommen und war 1999 für eine zweite – und
laut Statut – letzte Amtszeit wiedergewählt
worden. UN-Generalsekretär Kofi Annan er-
nannte auf Vorschlag der amerikanischen Re-
gierung und nach Beratungen mit dem UNI-
CEF-Verwaltungsrat am 18. Januar 2005 die
amerikanische Landwirtschaftsministerin Ann
M. Veneman zu ihrer Nachfolgerin. Die 55-
jährige Agrar- und Ernährungsexpertin war im
November 2004 von ihrem Posten als Mini-
sterin zurückgetreten. Sie hatte zuvor verschie-
dene Positionen im amerikanischen Landwirt-
schaftsministerium inne. Um das Millenniums-
Entwicklungsziel, bis 2015 die Halbierung der
Anzahl der Menschen, die weltweit an Hunger
leiden, zu erreichen, propagiert sie den Ein-
satz von Technologie und Forschung zur Er-
höhung der landwirtschaftlichen Produktivi-
tät. UNICEF wird seit seiner Gründung 1946
von Amerikanern geleitet.

Nahost

Im Dezember 2004 hat der Sonderkoordina-
tor der Vereinten Nationen für den Nahost-
Friedensprozeß Terje Roed-Larsen seinen
Posten in Jerusalem verlassen. Er wurde am
3. Januar 2005 von Generalsekretär Annan
zum Sonderbotschafter für die Umsetzung der

Sicherheitsratsresolution 1559(2004) zu Libanon
im Range eines Untergeneralsekretärs ernannt.
Der Norweger Roed-Larsen soll den Generalse-
kretär bei der Ausarbeitung des halbjährlich zu
erstellenden Berichts an den Sicherheitsrat un-
terstützen. In Resolution 1559 fordert der Sicher-
heitsrat den Abzug aller ausländischen bewaff-
neten Kräfte aus Libanon und freie und faire
Präsidentschaftswahlen ohne ausländische Ein-
mischung. Roed-Larsen war von 1999 bis 2004
nicht nur Sonderkoordinator für den Friedens-
prozeß, sondern auch Persönlicher Beauftragter
des Generalsekretärs bei der Palästinensischen
Befreiungsorganisation und der Palästinensischen
Behörde.

Sekretariat

Zu Beginn des Jahres 2005 hat UN-Generalse-
kretär Kofi Annan Mark Malloch Brown zum
neuen Chef des Exekutivbüros ernannt. Der 51-
jährige Brite übernahm das Amt auf der ober-
sten Verwaltungsebene der Vereinten Nationen
am 19. Januar 2005 von seinem Vorgänger, dem
Pakistaner Syed Iqbal Riza, der am 22. Dezem-
ber 2004 nach sieben Jahren von seinem Posten
zurückgetreten war. Malloch Brown soll den Ge-
neralsekretär und die Stellvertretende General-
sekretärin bei der Entwicklung und Durchfüh-
rung großer Initiativen – wie die Umsetzung der
Millenniums-Entwicklungsziele (MDGs) und die
UN-Reform – unterstützen. Malloch Brown hat
sich als erfolgreicher Administrator des Ent-
wicklungsprogramms der Vereinten Nationen
(UNDP) und langjähriger Verantwortlicher für
die Herausgabe des Berichts über die menschli-
che Entwicklung (HDR) einen Namen gemacht.
In den letzten Jahren hat er maßgeblich zu einer
Straffung der Organisation und einer Aufstok-
kung der Mittel um 40 Prozent beigetragen (vgl.
VN 3/2003, S. 93). Auch war er federführend
bei der Entwicklung der Millenniums-Entwick-
lungsziele, deren Überprüfung auf einem hoch-

rangigen Treffen im September 2005 ansteht.
Bevor Malloch Brown seinen Posten bei
UNDP 1999 antrat war er fünf Jahre bei der
Weltbank tätig, unter anderem als Stellvertre-
tender Präsident für Außenbeziehungen und
die Beziehungen zur UN. Den Posten als Ad-
ministrator von UNDP wird Malloch Brown
innehaben bis ein Nachfolger gefunden wor-
den ist.

Die Vereinten Nationen haben am Amtssitz
in New York eine neue Sicherheitsabteilung
eingerichtet. Als Untergeneralsekretär für Si-
cherheit wird der Brite David Veness vom
28. Februar 2005 an für den Schutz der mehr
als 100 000 weltweit tätigen UN-Mitarbeiter
zuständig sein. Zuvor hatte Veness als Chef
der Terrorbekämpfungseinheit beim Scotland
Yard die Aufsicht über alle Sondereinsätze im
Bereich Terrorismus, Sicherheit und organi-
sierte Kriminalität. Der neue Posten war En-
de Dezember von der UN-Generalversamm-
lung geschaffen worden, um dem Versagen
Rechnung zu tragen, die Anschläge vom 19.
August 2003 auf das UN-Hauptquartier in Bag-
dad nicht verhindert zu haben. Veness löst die
UN-Sicherheitskoordinatorin Catherine Ber-
tini ab, die die Sicherheitsabteilung zusätzlich
zu ihrer Aufgabe als Sicherheitskoordinatorin
15 Monate lang kommissarisch geleitet hat.

Sonderorganisationen

Der Weltpostverein (Universal Postal Union –
UPU) hat einen neuen Generaldirektor. Der
Franzose Edouard Dayan übernahm zu Be-
ginn des Jahres 2005 den Posten von dem
Amerikaner Thomas E. Leavey. Die 190 Mit-
glieder zählende, zweitälteste internationale
Organisation mit Sitz in Bern (gegründet 1874)
ist seit 1948 eine UN-Sonderorganisation. Die
UPU ist zuständig für den Aufbau und die
Verbesserung der Postdienste und fördert die
internationale Zusammenarbeit auf diesem
Gebiet.

Deutschland

Ab 1. Februar 2005 wird sich Dr. Renée Ernst
als Beauftragte für die UN-Millenniumskam-
pagne in Deutschland für die Bekanntmachung
der Millenniums-Entwicklungsziele (MDGs)
einsetzen. Die Stelle ist beim Center for Inter-
national Cooperation (CIC) in Bonn angesie-
delt. Ernst wird eng mit der Exekutivdirekto-
rin des Generalsekretärs für die Kampagne für
die Millenniums-Entwicklungsziele, Eveline
Herfkens, zusammenarbeiten (vgl. VN 3/2003,
S. 93). Durch die im Oktober 2000 ins Leben
gerufene Kampagne sollen die Zielvereinba-
rungen in Deutschland bekannter gemacht und
die Umsetzung der Ziele vorangetrieben wer-
den. Ernst war viele Jahre in der Technischen
und in der Entwicklungszusammenarbeit tä-
tig und war zuletzt Abteilungsleiterin für Pro-
jektmanagement am Internationalen Konver-
sionszentum in Bonn (BICC).Mark Malloch Brown

Ann M. Veneman


